


•	 Kohlenstaub

•	 Petrolkoks

•	 Kalkstaub 

•	 Feinkalk

•	 Kalkhydrat

•	 Kaolinpulver

•	 Holzstaub

•	 Kunststoffstaub

•	 Biomassestaub

•	 Brennstoffdosierung für Drehrohröfen (z.B. Zementindustrie)

•	 Definierter Brennstoffeintrag in Kalkschachtöfen und Feuerungsanlagen wie 		
Heißgaserzeuger oder Kesselanlagen

•	 Materialdosierung und Transport bei Verfahrensprozessen

•	 hochgenaue Dosierung und große Bandbreite der Dosiermenge

•	 gleichmäßige und pulsationsfreie Förderung

•	 zuverlässiger und wartungsarmer Betrieb

•	 Flexible Anzahl und Förderleistung der eingebauten Dosiereinheiten in einer Dosiermaschine 

•	 Autarke SPS-Steuerung mit Datenschnittstelle zur BUS-Anbindung in ein bestehendes 	
Prozessleitsystem.
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Dosier- und Fördermedium:
Staubförmige, fluidisierbare Brennstoffe und 
Schüttgüter

Ausrüstung: gemäß ATEX-Richtlinien

Bauart: druckstoßfest

Anzahl Dosierstellen: 1 bis 26

Förderleistung: bis ca. 20.000 kg/h 






